
Der Schwertzugvogel im einundfünfzigsten Jahr kein bisschen 
Flügellahm 

 
Seid, bestehen des Vereines, also schon seid  44 Jahren, spielt der Schwertzugvogel 
im Wasser- und Fischereisportclub eine große Rolle. Das alljährliche aussegeln des 
traditionellen Mengwurstorden war auch in diesem Jahr wieder eine spannende 
Regatta. 
Fünf hessische Teams und sechs Teams aus NRW, Rheinland Pfalz und Bayern 
trafen sich dazu am 07.05. und 08.05.2011 an der Niddatalsperre bei Schotten. Die 
Veranstaltung war ebenso erste Wertungsserie der Hessenmeisterschaft sowie der 
Süddeutschen Meisterschaft. Der Wettfahrtleiter meisterte am Samstag zwei 
Wertungsläufe und am Sonntag die dritte ausgeschriebenen Wettfahrt, bei 
drehenden aber teilweise kräftigen Ostwind. Das herrliche Wetter und der zünftige 
Samstagabend bei Rippchen und Kraut sowie viel Freibier, entschädigten die Segler 
für die schwierigen Bedingungen. Bis tief in die Nacht feierten die Segler mit 
Gitarrenmusik   von Jan Rohpeter (Teilnehmer aus Mühlheim Ruhr) sowie am 
Waschbrett bekleidet vom späteren Sieger Axel Fischer. Die Mannschaft Axel 
Fischer (RC Traben Trabach) und Michael Müller (Segelclub Kahl) gewannen zwei 
Wettfahrten, die dritte Wettfahrt gewannen Ulrich Brach und Christof Hausmann 
(RCTT). Die für den DSCL startende beste hessische Mannschaft  Christian 
Flemming und Carsten Stubenrauch, konnten den zweiten Platz belegen. Dritte und 
beste Mannschaft des WFC-Schotten wurde Rüdiger und Patrick Amann. Weitere 
Mengwurstorden (Oberhessische Spezialität, Mischwurst am Band in einer großen 
Blase  umgehängt, aus Leber- und Blutwurst) wurden ebenfalls für die beste 
gemischte, weitgereistete und  letzt platzierten Mannschaft vergeben. 
Die zweite Wertungsserie der Hessenmeisterschaft wird im September am Langener-
Waldsee ausgesegelt. Der nächste Wertungslauf zur Süddeutschen Meisterschaft 
wird schon an Christi Himmelfahrt am Staffelsee (Bayern) gestartet. 
Der WFC freut sich auch schon auf den nächsten Einflug der Schwertzugvögel an 
der Niddatalsperre im nächsten Frühjahr. 
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